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Aulhebmz des Rot # «
In Erfolg unserer Kritik .

v ? rst « kter Stellt : beeichtet t »ie „Deutsche

T »
« �ltung " in ihrer DonnerKtaMuSgabe :

�be
Mai . Das Gericht der G9. Jnsanterie - Bri «

dcgx,, qJ 8 Musketiere des Infanterie » Regiments 175

lg «v. . c' ,1 *rel zum Tode und 49 Soldaten zu j »

diesen ä ? V 2 a ch t h a n S verurteilt . E » handelt sich bei

* * 15 . %- " �" um LngehSeige dcS Iahrzange « 1899 , denen

tborden �urch ihren BertrauenSmann erklärt

�Ndril». �' wSrden am 30 . April entlassen . Am

des i ,
' aber den Leuten bekanntgegeben , daß im Bereich

�ürbe
' 5! mrcr ®rDs der Jahrgang 1899 noch nicht entlassen

�" Aaten vertveigerten daraufhin den

Bjrtö w verlangten ihre Entlassung . Der Soldatenrat von

dieich»�, sich sn�rt nach Bekanntgabe de » ArteUS an den

s> o � tln ' n' ftfr RoSke und teilte ihm mit , daß der Tat »

' gen „
� b Meuteret n i cht vorhanden fei , die

n g r j j
hatten ihre Baracken nicht verlassen und auch keine

t# - ' f ( auf Vorgesetzte auSzenbt . In dem Schrei »

L
% .
knk » Bn J auf Lorgesetzte auögenvr . jn otm �#,r », .

»»d
" le wurde die Zusammensetzung deg KriegSgerichsz

�ätichu -, �haudlungSführung alz leichtfertig

' • -jurfi h, . « oll�uaZauSschuh hat sich sofort�icha, . " " NauvtUNgSsUorang u • . . . . ..

. . . . . .

.

# den U
der Dangizer SollzugZeuSschuh hat sich sofort

itgeu t - ' n,i ' tr gewandt und um Aussetzung des Todesurteil »

�» dr �,cule lebeten . Daraufhin Ist da » Urteil auf -

iiit . �
" und eine nochmalige Berhandlung angeordnet wor »

Bericht der 36 . Division in Dangig verurteilte 12

üngnjg
" tot9Cn eines ähnlichen Falle » gu je 0 Monaten Sie »

,
tefiStigi vollinhalttlch dvS . wvS

i . Wfrto hrtfon Die . . Meuterei " h<tt

' ' MMUW
" iwrewn , rmg iv,e,a — »

' � SdI�i • Deshalb sitrd 8 Soldaten zum Tode

l�ca 8 « je 13 Jahren AurhthauL verurteilt wor »

fehl hersuS . boß in dieser Sache mit un -

uich tmiig sjeerbeiiet woiÄen ist . Aircrst Hot

■sitch bi ? Soldaten nur Irrtchü ® betraft mor -

Nsi wüflsJ we die �Fortsetzung des DbensteS verwei >gtzrten .

" tok , ul f�tgetnit , tuß a- ußer den acht Sottoten , die

�n�ihnf�urtt ' �t wunden , weitere 42 zu „ längeren 0e »

W, sfii,in . wovden sind . Jetzt erbkihrt man

von
wcht GeföngniOstrafen , sondern Zuchthaus -

% barbarischer Länge waren , die über

48. -
" � verhängt worden sind , und « S waren nicht

""offen »oor"�
' �ttr � Mann , die von diesem Schill

! ei ! x�ow Sichte steht setzt der „ Vorwärts ' da ?

ffe Gei�� ' �wbe vom Dienstag hat er behauptet :

" chen nl ,
' kt nichts anderes , @19 eineSder zahl »

die . ftrrPT . , -f. a « n e n Tendenz st ückchen , aus die

" teisi wit wahrem Heisthunger stürz tB Und

o n t0 r* mit , bah die Leute sich „ an einem

üfJ $ e,n 8 « f fta ni gegen ihre Offiziere

�PßpM & .
� bie 8 Mann auf Gnind deS Meuterel -

"rteisf " beS wf . �Ttr . - K. als NädetSführer sirm Tode

}• keien . Das Blatt Hot dann tociter ge -

N »> . . Eltens ist die „Freiheit ' ' dier abermal »

tioriifd ' 2- .
wanden . Sie hat eS natürlich unter »

Ä<ler �?ri // ' wdengen einzuziehen , « eil rhr sonst ein

, �Un entgangen wäre . '

. dichf wer in Wirklichkeit gelogen bat . Wenn

' fikkis �foturtcil von ftunib an da « Lichf der Oes »

rf | t ntSnrTi� «. nnd Lärm gc schlagen hätten , dann

I * Und ��wrtse die 8 „Rädeltsührer " dem Tode ver -

Äuüsm » ' underen 49 Soldaten schmachteten hinter

. j�OQlirre"�"" 4frst durch unsere Veröffentlichung ist

' �e" i »
Seschafsen worden , die Soldaten vor dem

' chJurfgc Altena und sie dem Leben zurückzugeben . Der

9 in hat dieses Bluturteil verteidigt , er hat sich

(IfoSfr,#! twlle zum Schützer de » Militarismus und der

" " fffottorfenk

Öligen TiLJ"Ä aber die ' Negierung nnd ihre Lakaien selbst

? fldnJ VJ'
das « eht an » folgendem hervor : Am Mitt »

-Iltf w» rde von „zuständiger Stelle " folgendes mit -

Jrkst untorriegt zurzeit der Prüfung durch den

*i!' l des Rrichzn ! ilitärgrricht ». Den Berurteilten

�chz . J " " h dir Anrufung de » Aeguadiguugz »
' * * 4 kuch »uchzprSiidrnzei » aadstesibt wird . "

Die „zuständige Stelle " , also wohl W Reichswehr -
Ministerium , scheint noch nicht cirrmal über die Angelegen »

heilen ihre ? eigenen Ressorts unterrichtet zu fein ; wie kann

man von ihr verlangen , dob sie sich um solche Kleinigkeiten

kümmert , wie die Todesurteile gegen 3 Soldaten und die

Zuchthausurteile gegen andere 49 Soldaten eine ist ? Das

Armee - Verordnungsblatt vom 1. März 1919 <Nr . 21 ) hat

eine Verordnung verösfenjlicht , unterzeichnet von Ebert und

Scheidomamr sowie dem Kriegsminister Reinhard und dein

UnterstaatSsekrctär Göhre , deren zweiter Abschnitt so lantet :

„ DaS Recht der Strafmilderung und de » bedingten nnd

unbedingten Straferlässe » hinsichtlich der AngchSrigen der

Rarine und des prcuhifchen Kontingents sowie hinstchNtch

der feldgerichtlich vcrurtcilien Ausländer wird auf den Prä .

sidcntea de » ReichSmiNtärgeeichtS übertragen . Das Recht des

Straferlasses fchlteht auch da » Recht der Löschung von Straf »

vermerken im Strasregister und in den militärtschen Listen

in sich.
Diese Verordnung tritt urit dem Tage der Verkündung

in Kraft . "
Noch dieser Verordnung wird da ? Begnadigungsrecht

also nicht , wie die „ zuständige Steve " behauptet hat . vom

Reichspräsidenten , sondern durch den Präsidenten des Reichs

Militärgerichts ausgeübt .
Brrttalität . Unfähigkeit und Verlogenheit haben sich in

diesem Falle zusammengetan , um die Oesfentiichksit irrezu -

führen und die Beseitigung eines Schandurteils zu ver -

hl - der - l
_

K » Urteil über die sage in Europa .
Eigener Drahtbericht der „ gretheit " .

'
vrrsaille » , 29 . Mai .

Frank Vantzerlip , der bi » vor kurzem eine hohe Stellung

im Nashmgtoner Schatzamt innehatte und zu de » erfahrensten

Finanzlouten AmrriSaZ gehört , äußerte sich in einer öffentlichen

Rede bei einem Dinar im Hotel Astor in Rctvtzork über die Sttmt -

iion im alten Europ « » wie sie sich ihm nach einem vrfuch eueo -

paischer Hauptstädte darstellt :

Mein Eindruck ist , daß England » an der Revolution

bedroht ist , die auf ein Haar schon im Februar d. IS . auSge .

brachen wäre . Die allgemeine Lage in Europa wird sich

im nächsten Jahre kaum besser « , wegen der fürchterlichen

TcSorgirnisatian »der «rbeit und dor weitgehenden Abfchlachtnng

der für die Landnv . rtschaft nottvendige » Tiere . Amerika allrin

kann Europa vielleicht retten , und seine Hilst müßte sich gleich -

mäßig auf alle Staate » Europas verteilen .

Eine denksche Gegeufordervng ?
Pari », - 28 . Mar . ( Rcuter . )

ES verlautet , daß die Deutschen gegenüber den Forderun .

gen der Alliierten eine Gegenforderung von 12 850 000 000

Mark für den durch die JUockafee angerichteten

Schaden vorlegen werde « .

Sie Znlerual ' ossle gegen die Judenpogrome .
lPrivattelegram « der « F r e i h e i t ". )

S t » ck h o l m , 27 . Mai .

Kamen » des Internationalen stjialistischen Errkutiokomitec »

richtete Eamillr HuhSmanS , der Sekretär de » sozialistischen

Internationale , einen Appell an die Laboar Parttz in Enzland und

die Sozialiftenparrei in Frankreich , allen Einfluß aufzubieten ,

deasdstematischenpolnischenJudenpogromen . so -
wie den Ausschreitungen gegen die Juden anderer Länder deö

Osten » Einholt zu tun . . �

Ahduu der Vieuer Volkswehr .
Wien , 23. M- A sEvrrvureau . )

In der heutigen Vollversammlung der Soldatenräte der

Wiener NottScvehr folgte auf den Verichi des Staaidsetec�rS de »

Hcerrßawk » Dr . Deutsch über den Abbau der Volks -

wedr eiwe siede nstimdlge , ftellenwerse erregte Aussprache . Die

von der gestrigen Versammlung angenommene Sntschliessung . den

Add « >erl « tz de » HeereSamie « mchi zur Kenn ! « , « zu nedmen ,

urjpbe mit 174 « oa « « 17 SrimMnen ndgelehm , dchgegcn eim Au »

»rag «ui genommen , laut »esson die Bollversam - mlu » « sich nnt dem

Abbau der Wiener BalkSwehr um 25 Progen ! mit

KSimtjaq AiaEisschaiidu « ftMm * , -

TSrichles Gebchren .
tzn den . ,VorwSrts " - Spalten rumvrtjtzs wieüer mächtig

nationalistisch . Am Sonnabend brachte er einen Artike !

gegen die Regierung und die FriedcnSdelegntton . in den -

in schöner Ueoerelnsiimmung mit „ Deutffher TaaiÄzeitung "
und „ Täglicher Rundschau " getadelt wurde , dasi die de u t -

sch » n Gegenvorschläge zu weit gingen . Top

„ Vorwärts " hält den Versuch des Grafen Dro . Ä» orfl - Rantzau ,
den Gegnern auSeinandsre . nsesien , Ms zu welchen Greven
die wirtschaftliche Leistungsfähigkeit Deutschland ? gingc .
und so eine Basis für «rnste Varyandlungen zu schassen .
für „politisch aesährlich ", und hatte es os�lndar lieber ge¬
sehen , wenn die deutsche Antwort wieder in hochtrabenden
KedenSarien nach Art de ? Proi�tnoten d » S Herrn Erz -

bergcrs bestanden Hätte .
Ist dieser Tadel mrr imsaghetr th ' öiichk , so ist eS unfog »

bar leichtfertig , wenn der „ Vorwärts " Mann die

Forderung ausstellt , dech der demschs Gegenvorschlag als

eine Art Ultimatum zu bctroMen sei , zu dem die Ge- g
ncr nur ihre Austinnnung geben dürsten . Gin solches Ä» r -

gehen wäre natürlich die sichjorste Methode , überhaupt zu
keinen Verhandlungen zu kommen . Veinabo sieht eS so aus ,

dasi Herr Stampfer die Augeständnifie der Entente fiüÄ, -
tete . weil er dann um seine „heroische Hßste " käme . El

fürchtet vielleicht , daß , wenn Augoständmiffe erzielt würdet : ,
die Zahl derjenigen , die snne Pvkßtlr , Deuthht ' hrh ottt »

Schicksal VelgienS zu bereiten , als Gip�l der Zlöllsisit be -

trachten , austerordentlich zunehmen würbe . GS ist jeden -
falls charakteristisch , daß baS Blatt der Berliner Minherheij .
dessen Haltung in dtsser Frage auch von der rechdesoziaststi -
schen Berliner Arbeiterfch�ß mißbtLigt wird , in diesen cnt »
scheidenden Tagen atb natsolwlistischer Antreibel
fungiert und die Regierung mit «tlien Kräften in dir Kdtn -
strophe hineintreibt .

In diesen Rahmen paßt «lich das Gewäsch , das der
„ Vorwärts " feinen Lesern üb,p die Schul klsrage vor »
setzt. Er zitiert aus russischen VeröfsentlMtngen verfchse -
tzene Aeustcrungen von Entente - StaatSmännern , um zu
deweisen , dast auch austerstald Deutschlands imperstklistischr
oder aggressive Tendenzen bestanden Witte « . Zweck bei
Vcbung : die Schuld der deutschen Machthaber an dem Aus¬
bruch des Krieges durch den Rachnwts zu verkleinern , dcisi
auch die Ander « nicht schuldlos gewes ? « seien .

.
Das ganze . . Gerede ist schon d - shakb gegensiandSlo ?.

weil der . Tlorwart » " sich wohlweislich hsikrt . auf die eut »
scheidende strage naher « inzugehen , weiche Regierimg in den
kritischen Bult tagen die verantworitwg für den AnSDruch
d < 5 Krieges zu tragen hat . Wir stM brauchten uns um
diese Gesauch . s,Iltterungcn nicht weiter ' » u ktinrmern , da

erst kürzlich dos nötige darüber gesagt haben . Aer
„ Torwarts uoer scheint es für nützlich zu halten , dürch
b' c " e - ? nung der angeblichen Schuld d « r andere « die
nationalistische Stimmung bei un ? anzusache «. DieZ ist
umso unverantwortlicher , als der „ Vorwärts " » udem

�uau weist , dast gerade solche Erörtcrunzen im ganzen
Auslände den übelsten Eindruck machen . Mit Recht , denn
sie gelten als Beweis , dast das deufsche » « ff nach immer
U' Vt begreifen will , welch ungeheures Verbrechen dl ? Macht -
Höver damals durch die Abtebnunz «ller VermittlungS -
vorschlage und die srevellwst leichtfertige »«tfessetung deS
Kriege ? begangen haben . „Kaiser - Sozialisten " hat da ?

» uStand die Scheidömänner getauft , weil diese seit dem
4. August zu den festesten Stützen der wilhelminischen
Politik getrieben , weil ihre Wortführer wie David sich
alle offiziellen Lügendarstelluugen über den Ursprung deS

Kriege » zu eigen machten und unablässig sich mühten , dem
deutschen Volk die Wahrheit zu verbergen . Nach der Revo »
lution haben dieselben Leute dann eine Zeitlang e ? für nütz¬
licher gelxilten , über die gestürzten Mackghaber zu schimpfen ,

l »glcich aber haben sie verhindert . W die Dokument « über
den Kriegsausbruch veröffentlicht und die Schick b igen wirk¬

lich zur Verantwortung gezogen werden — vor einem

deutschen Revolutionsgericht , das « Rein befähigt
und kompetent gewesen wäre , einen solche « Prozeß zu
führen . DaS Doppelspiel setzen sie seitdem fort . Einerseits
möchten sie , die Nutzniester der Revolution , sicher keine

Rechtfertigung der gestürzten Gewalten . Andererseits
möchten sie auch nickt selbst als betragene Betrüger da »
stoben . Daher ihr ? Hinterhältigkeiten und Doppeizüngig »
t * tica ia tz » SchtUdtraae . da » RtchweaöttimtÜchnia W



teofum ' ente , die Ablenkuns do « de ? ffr - aw der subiektiven
Schuld und der politischen Verantwortung auf die gan - z all -

gemeinen objektiven Voraussetzungen , die im kapitalisti -
schen System Kriege inöqiich machen .

Die Internationale aber kann dorau » erfeixn .
dasi die „ Kaifcr - Sozialisten " nach der Revolution goblisben
find , was sie wätirend des Kriege ? waren , und sie wi ? d die

Frage zu beaurwarten nicht umgeben kSnnen , ob yk solche
„ Gstialyien " in ihren Reihen noch Platz Wf.

R » Ze - eWÄtr lm KapilsSsNs ».
Im „ Populaire " vom 20 . Ntch schreibt Genosse

Lefevre anläsilich der Tatsache , dre franMiwe
Depujicrtenkammer * u den bisher ausgegebenen 40 Mil¬
liarden Pahtergotd und iveiteren 27 Ntilltarden laufenden

Ttaatsvorschüssen , abgesehen von den » ngeheuren Kriegs -

«mlcrhen , die ZluSqabe wAte - rer 3 Mililarden Papiergeld
�sncchmiffi hat . Finanz inlftor SlauraS ist in Unruhe .
vr sieht die Sievoiution ka - n ' men . Er hat r�che. Er fürchtet ,
dag sie in dem Augenbürk ausbricht , man anfangen
Wird , zu bemerken , bah die Deutvben nicht dt « gange un¬

geheure Schui den la st bev hLa » t &* ) icn . Er hat recht . Ihm
ei scheint ats böses Borzerch ««, W ganz besonders ihm ver -

hänilniSvolle AirLsich - tan die Tatsache , daß die

wichtige Klasse der Beomst « « u « d Keinen Ängestellren , die
bis jetzt die Stich « des bestebevÄsn Staates war , sich jetzt
s « o' . e Acheiterklasie angeschlossen hat .

Er hat recht . Ten « die Hsimrürbu « « des Bürgertums
ist im Gange und der Streik der frauzesischcn
Bankbeamten ist ein lvichiraes Stadium in der lde -

, schichte der franz «siicid »n Arbaitoebeu » « » » , » �. Andeve Etücte
werden noch aus diesem imnarüntichen Stcd abbröckeln .
Die klei n ? n Hand » iÄa » te , die Iutellettuellan rnS , je weni¬

ger die jetzige XQ iMchaftA » » d « u « a sie bogiinstigt , « mch die

armen Landloute werden sich mit de « Augen Bsanilen ,
mit den ernsten Goiehrten , mit den Stesk - ragenbrotejarierii
der Vankwelt vereinigen und alle diese GWmcnte werden

fich in der ungetieuren Meng « derer verlioeen , die darüber

unwillig sind , daß der Krieg sie um nicht « ttweer « l « ihr
patriotische « Her » bereicheot hat . Ebenso » erdvn andere

plötzlich erstaunt entdecken , daß sie dnrch Kampf jchre Be¬
hälter erhöhen können , sie , die bisher so stob » auf ihr
vvrgerliche « Aeußere waren . Diefenigen , die in dem
Militärdienst ihre Bonoßsen im Todeskampf sahen , wissen ,
warum sie voran dert sind nnd wer fie , die MitnSlchgcr an «
dem Jahre 191 4, verändert hat .

Und wie schnell gebt alle « vor sich . Der Mächtige
Mittelstand , der so zahlreich war nnd sa hartnäckig au
alten Traditionen fastbiett , ist jetzt proietaristert werden
Aber im Begriff , es » u westhen . Er steht , daß der Reich¬
tum in den San den einer gewisien losen steinen Oberschicht
konzentriert ist , daß die ÄEaaten Europa « durch die Furcht
vor dem Staats bankeputt erbeben , denn bankerott .
Hungersnot und Epidemien folgen dem Krieg « auf dem
Fuße .

Genosse Paul Mistral schreibt zu derseshen Frage :
Die wahnsinnige Verwirrung der St « at « stnan » en hat man
biShrr mit Hilfe der Notenpresse und mit Hilfe eines

�mangskurses zu steuern versucht . Aber der kritische
Augenblick tritt jetzt ein , wo man da « Papiergeld eigent¬
lich aus dem Verkehr ziehen müßte , . stwar möchte unser «

Negierung gern an dem Abarrmd vorbei , an den die favi -
tal istischen und imperialistischen Kräfte Frenkreirh « dies

Land geführt haben , und jbtzt ist man über die Folpan er -
schirckt , die die finanzielle Lage heeausbeschmoron bat , aber
trotzdem kann sich die Regierung nicht entschließen , die

profitgierig « Boiivgeoisie aufzufordern , da « Opfer zu
bringen , daS sie schuldig ist . Doch bald lvird die verhäng -
» i ? voll « Strwds herannahen , wo dar imgehem » « Papier -
geldberg ringelüK werden muß . Und man wird die Zah¬
lung leisten ch $ %n . Man wind , da die Milliarden der
Bank von Franveeich bakd erschöpft sein worden , daS Geld
dort nehrnen mcksien , wo man es sindet . Der Finan » -
minister ist der beste Totengräber des kapita -
l i st i < ch e n Regime « .

Diese Toten grabet sind tn allen Län dorn , den besiegten
imd dm sikgro�lien , « « Werke . Der Kapital isnui « . der
den Weldkneg berairfseschworen , geht an der unWSdaren

Nubs - nta lein « Liquidation zugrunde .

SOmMche # e .
Die GÄvalipoliRZoe der Ächeidsmcmnschen Rsgrerrmg

sehnen sich nach ein « n neuen Putsch , Die Lockspitzel sind
eifrig an der Arbeit , um da « erforderliche Materiol zu -
jarnme muk # # * « . In der Press « wird seit einigen Togen
die Stimmung für den neuen Krach vorbereitet . Man

fprich - i von neuen Llufstandsplönen , von einem be -

Vorstedendon Generalstreik . Die Noskstruppen habe «
bereits einen Ring mn Berlin gezogen und harren der
Arbeit . Da sich einstweilen noch keine Pele «enheit wi einer
gröberen Aktion bietet , üben sich die arbeitslos » « Milila -
riston . um die Zeit nicht ganz tot zu schlagen , in der rn�e -
setzlichen kWlöfuwg v » « Versommlrmzen und anderen
Nrewovesilickchen . Von alle * Seiten wird gebohrt und ge -
sötzoben , um die Ardeiterichast zu wizen und zu verdächtigen .

Die „Dtistsche « Sgonicine Zeitung " weiß sogar zu
« elden , daß auch in Magdeburg ein größerer Putsch geplant
sei , mit dem ungosteuerlichon Ziele — die Regierung zu
beseitigen ! Tie will von der Bildung einer Noten Garde ,
von der beabsichtigten Festsetzung von Geiseln , von dem

ganze « Verschlvörerplan ivisien , der in spätesten « 14 Tagen
durchgeführt » erden soll . Zugleich will sie vernommen
haben , daß französische Sozialisten sich in Berlin aufhalten ,
um mit Unabhängigen und Kommunisten zu verhandeln .
Welch böse « Verbrochen , wenn eS keine Lüge wärel Trotz -
bm : „ Tie Untersuchungen darüber sind im Gange, "

All diese verloaenen Meldungen und Jstiubergeschichten
bsdeulen nicht « weiter , als eine chstewati ' che Hetze gegen
die ravoliitionäre Arbeiterschaft . Die Rtgisrimg fühlt den
Boden unter den Füße « wanken . Imme , mehr verliert sie
durch ihre haltlost Politik das Zutrauen der Massen . Eine

Gewaltastion , die mit einem Äderlaß der Arbeiterklasse enden
würde , könnte ihr daher sehr zustatten kommen , konnte
die Lebensfähigkeit dieser Negierung um einige Monate

Verlängern . Aber sie soll vergeben « darauf » arten . Die

Arbeiterschaft wird sich n cht provozieren lassen , und wenn
die Noai - ri »tzg hintor stdo « Unabhängige * ei » « » Spitzel

' jßetMiicfil „

W » Wle Rnsrede .
Unter der Ueberschrift : Maz bedeutet da « ? » er offen t -

lichten wir in der gestrigen Morgenausgabe eine « Ein -

berafungsbefehl de « Bezirkskommandos M « s e -

r i tz. Wir warfen dabei die Frage auf , welche Verwendung

die Kolonnen finden sollen , deren Bildung chom General -

kommando angeordnet wird « nd für die da « Bezirkskom - .
» uando zwanasweiie alte Soldaten einzuziehen gedenkt .
ßo « W. T, B, verbreitet nun zu dieser Frage von „ maß¬

gebender Seite " folgende Antwort :

Tie Antwort ist einfach . Der Abschluß der Fri�benOver�d -
langen kam , von nn * Beförd « ru ng « ilitärischer

Frachtgüter forbern , z « der w- an Rotonnen bvavcht . Wenn

wir z. ß . b»e an « oo « bec ( hutnit M gemuteten Frei machu « gen
bestimmter ? ,onen den ellen Trnpve - , » der lanftigc Nchnmnnge «

aubfsttzren müssen , so brauchen wir Beförderungsmittel ,
ebenso sehr brauch », , wir auch iotch «, wenn « xr « inom gewalt -

s - mc « Druck « waweichen w' tisirn .

Eine plumpe Ausrede , die , wie alle öffitziös «, Dementis ,
u « den Sern bor Sache heru « ,zehtl Zur Froimachun «
bestimmter Zonen , wie d « s uns der Friedensvertrag auf -

erlegt , b»darf e « keineswegs der Wiedereinführung der

Dceisttpsticht , Denn wir haben genug Freiwillige , die den

Rücktransport der Heerdszüter vollauf bawerkstekigen
können . Die Antwort der „ maßgebonden Stelle " ist darum

höchst ungonügend , ja sie bestärkt direkt „ nscre Aufsoffung
üb « die Vorbereitung kriogerischec Hre »Auifse » » Osten .

& & % Is « Zum Wß Zel ' ZsrWZsMstMss .
AS« ieSbeeg L %t . , 89. Rai

Auf » rund beb I S de » »« lsgrr ' » ua «« ustandSKes »tzeS werden

alle gegen da » Deutschtum und die - Aegieru » ll S«-

richtoten Qundcc &ungen und Umtriebe tn den unter Velagerung » .

zustand befindliche « nach den Friedensbedingungen der W« ! » -

abftst ' unung nntawoöriea » « Siebieten b e r b » t « n. Äste P « r »

streitigleite « sind bor der Torge , dicht Sich- ich « » * * deut¬

sch «» Baterlande zu erhalten , zurückzustellen .

Wäluvird beS Kriegs hat man w- ahrkich s ? nügentz die

freie EuchaiSun « der »ffewtstchen Mchruing unrort » rückt , die

Ttinime de « Volke « gegen die PchAt ? der Stzagierrms er -

droffelt . Zu « ner dsrariigen Hcrvuchorbtriurg jodsch , anrf

stknivd de « vorstntflutsi . sien obes surzer -

Hemd jede « Bort segen die tzstogiei ,i «O, ja , jede Varterstre » -

Hgfeit zu nerucKn , locken sich selbst die tvitsieiminilch «,

Machth� ' er glorrch - So - i « wds - ckUwck nickt auf « chckin » int » »n.

Daß Öfcück der „ soziMtds�en fkWuchmW * « * # # ' ' » » be¬

halten .
Dtche SSsgierurl - z, der eS aEmSylick , aar W wchren

Tsinnunng de « Prch�charnckS zn gvsaen b«g! nnt , dwM « n

Radikalmittel schunden zu habe « , um sich im Besitze der

Mackt zu erhalten , indem sie einfoch f « e « Angriff 3- : jen
# e , jede Krichfieritnp ihrer hxntüu » « # « , »ersti tirt . Das ist

bicho . ' he 3Se#ier «rstj , che sich das Stzocht hersusniwunt . gffen
die Bchsche her cüqftichen Äomwawkaarten st « Wetzten Ge¬

biete , nickst « flSScn die BchstzmrHschmppen cht jchrechm , im

vU &eH » aMst &Mike zu protchä eron .

tk VschssÄÄWKe« mU

»ersaiSe » , SS. Ast ».

Die Seberieichnng d » S FriedenSentwurfe »
<xn die »steereichische Abordnung findet am Freitag um zwi. ' ' s

Nlsr inittaz » statt . Die ünenmunz dieser Sitzung ist jetzt festgo .

stelv und entspricht ungefähr der dom 7. Rai . Biet - errrm wird

Tlämenceau die Kitzung mit einer kurz » » Ansprache eröffnen ,
und e » wird eine Äntewi de » GtaatStanzlerj Nennet er » « tat .
Die »sierreichifchen Abgeordneten werde » wie die deutschen i « den

Sitzunzssa « : geführi . Tuimsta überreicht wichrew . , der Rede lit -

menceau » den Text der KrirdenSstodangnaH « « . Die SähnuH soll
nur zwanzig üunute » dauern ,

Sktmifwe de « - leußrr « Eichvn Wfnchk gestern Schloß Saint

Ger - nain und » a « « ,ll « h den Da « ! , in dem die Aesterreichang
stattfiudeu soll ,

Die franzäsifche yreffe ssp morgen abend einen AiiSgug er -
halten . Heute findot am Ouai d' Orsast eine Sitzung statt , - « der
die Bert »« Ser « > er Vickchte , die an dar » ifung der tsterreichischeu
Frage beteiligt sind , tvikuastm ««, Ist * dies « Sastei » Atzung wird
den Vertretern kdenntni » dom Inhalt de » Friedensoaickaaggent .
Wurf » mit Oesterreich g» geb « t . Aach Journal " sol die

Ftnmer Frage der Lösung faig�en gehen . St » «iw » «rstSnI >
ni » sei m bagug auf all « politischen Frag « » e >gi « S w« be « . SS
lei «, nur noch einige wirtschaftliche Fragen zu lösen , « an , ei! Sich
hinsichttich der Bcrsassung de » Hafen » und Aegetiing der Zu -
f » h » t » wege zu « Hasen . M

( Cigtner Srahthericht der „ Freiheit " . )
« er f « il ( es , SO. « ai .

„ PHumanrte " protestiert bereit » gege » , die Bedin¬

gungen , weil sie ««gerecht « cd ade « früheren E» teutet ! lsagen
widersprechend find .

eises st «zLßsche »

epa « , M. Mai .
tzScttfer Blätter melden , daß der Antrag de » Deputierten

Damsur auf stinsetzu « , eine » F r i e » e » « a u » s ch u s -

sc » der Kammer , welcher die Fri »ten «dar ! r «H»N«us »i «i prü -
sin solle , » es der Kammer « ngenom . ' nen wurde .

„ Rat in " meH « t au » Tanlon , baF da » französische
Echirarzmeergefchwader , dessen Rannschast , wie bekannt , vor
Tebastopol teilweise gemeutert und die rate Farage gehißt hatte ,
in D- ulon eingetrofl . en ist . Dar Aichrer de * «ieichwader ». «ize -
airniirak Ärnet , wurde « am Silariqeminister sofort dringlich nach
Pari » berufe ».

. CWss KM .
Awstecka « , SS. Rai .

Dem . alg « « ieen Handel » blad " zufolge lautet der Text se »
Prstest ' teiegran , m » , da » die « crtrcter Chi na » auf
»er FriedenStonfcrenz , » der C ch « n t u n g f r a g e an den
amerikanischen Kongreß geschickt habe « , folgendermaßen : Der
Friede » » » ertrag läßt alle Stecht «, über die Deutschland in der
chinesischen Provinz Tchentung verfügt , ohne Einschränkung « nj
Japan übergehen . Dsrau » fslgr . daß Amerika und die Alliierten
den preußischer A e i st , den fie in der ganzen » ekt ver -
Mte « «allen , in Thiqg z * G�ysten Jaxa Ys ixstchs »

lassen Wolken . Wen « an dieser wirklich tragischen
gehalten werden sollte , so würde dies zweifello » di «

Folgen haben . ES würde entweder der ganze ichineßlchf * rn *

Menschen und wirtschaftlichen Hilfsquellen unter japaniicy - �
schaft geraten , - der Th' . na würde davon absehen musfer�g«�
zu schliefen , und gezwungen sein , die Waffen zu ergreifen -

MchsRtzMUg Ail ZlMes .
« mstertam , %

„Daist , HewA ' meldet : Als Ergrbni , der wichtigen

lungen , die Oberst Honfe geführt hat . kZnne der . ">

sehen werden , daß Italien den Friedensvertrag

Deutschland al » auch mit Oesterreich , unterzeichnen w« - - .

mit gewisse « varbehalt » «, bezüglich der Regelung d»r a

Frage .

Im esglische KMsM zeM des

ZmperikksWLS .
Tie Abgeordnete « hek indnpriellen Treibuick » � �

der gr - tzen Eisenbahnerbeiter « , Vergarbeitcr - ynd - '

»rbeiteroerbände , Haien soeben einen W 1 . i" ,. rti «" ' '
M der « egiernn , in London nnternopmen . AM ch,
f» Innen beansteagt , haben sie Vonar iL « » als ge�toiee . ,
isesendeu Llotzh iSrerge nnseefoodert , die S * * »• flick *
hebnnge » und die obligatorische ®

. « at « ' '
« nfindeten , s » wie « » f jede bewaffnete 3

sentio » in vinhiand z « » erzichten . � zi-ks
Tie „ . Humanite " bemerkt >» ; « : Ter Augenblick *

,0
für nicht besser gewählt sein , denn die britischen

Wasser spirle » eine sehr charattrristische Roll - in de « JT . �

schen «olf , und Nwzllch ist da » Lanvhrer an der « « » « * 1

« ehot Wirde « . Diese » Si » , reife « de » englische «

da », nachdem nb knrz vorher dvrch die » roh « » « w' t * ' *
00

st «. » seine wimfchaftliche La, - »erbeffert hat , ietfi t «' ' - «

in den» grossin Kämpfen >»r inneren und iiwernatie « ■ '

tundtut , »st ein Seitkicn der Zeit . Nur « I » che ? ! « » - « �
weite diese » Sre�niSe , verkennen , denk e» b - oer�p

�
jenfett » de » Si - ereS stch die « acht de » »ealetariat »

Wttot ( k ; Schicherei M
Düsseldorf . » �

Cfrigiö » wird gemeldet : Bei der gestrigen Knndgrf -

Krieg »t >e schädigten ist eS durch da » Einfi reisen I
�

fiffifchet » lemente zu bedauerlich «« �' ' «yenfo *
'

�
lommen . An verschiedenen P. uil e « t - T Tt " dt w ird ' « • ■ ■ jg
»e » Düsseldorfer Freilmst » den der Menge angegrsiicn u

Teil entwaffnet . * 1 » seitens der « ngreiier «evolneiichuÄ «

end Uterhandgranaten gewsrsin wurden , gaben d»« P ;

- all » mehrere Schüsse ab , wodurch ein Mann und ft - M �
Pcosonen verwundet wurden . Bei de « Schießereien

drei St�gierungKloida ' en verwundet , von denen einer �

Zu der Stadt herrscht wieder voLkommene Ruhe , d-- ' � 1

Sahiwerkehr fit evi ' - genrrnwen .

Bisher ist in allen %ifit * en Fallen festgestellt A �
daß die lueißen Grirden die friedlich bemonsic ! � L, ,
Kne . iSb�ckädigten echne Ursache gereut und da . u ' r

samtnenstäße bervbrgerufen haben . So erst jüngst - lw . ��
llne ' - Ltistqarten , w » es nur der rußigen Haltung - ü<rck
deväsikerung zu verdanken war . daß eS nicht b « er�,fU
Z« isch « nfäSen kam . Die KriegsdefchiMssten ober e i

jetzt den „ Lank deS Vat « rl . tndeS " l

Kve hMjchs WdS &e tvjx ArWÄc "

fsrhenmee «. . -

Benrath bei Düsseldorf , 2*

Infolge Ablehnung der Ferderung der hiesigen
auf eine einwa . ' ize DeuerungSzukog « huüe der Aktion » ! !

der Arbeiter die britische Behörde angerufen . .
�

�{,
entschied , daß die Forderung für all « Arbeiier ,/ <( *
willigt werden kenne . Die ArhesterauSschüsse

darauf gestern abend den sofortigen Benerrlstre ! ! ,
de « von der britischen Behörde der Tirei ! verboten wur » « -

Aktionlau » schuss wurde heute morgen von der rr
� .■£

Behörde auf da » SUtSau » bestellt und ihm erklärt , t0

bewußt wäre , daß er gegen die britischen Anordnungen v" >

hält «. Der Vorsitzende de » Akt ' oii »au »schusseS
Krage , worauf die Mitglieder des Ausschüsse » für � «,�' i '
erklärt wurden . Der General gab am Schlüsse noch intl

le « ertretern die Erklärung ab , daß jeder , »er wf /jl ssb
über die Grenze transportiert « erde . Lei

führung de » Stieikau » schusse » wurden von einigen ( e

Hochrufe ausgebracht . Die betreffenden Leute wu�>- - ��,
fort ihre Pässe abgeben und sehen einer st r e « # ( "

„ �,1
straf ung entgegen . Heute abend findet eine j»it'
statt , in der über die Anordnungen der britischen tieft3 *- pp
teilung gemacht werden soll . Da » Ka » - , nnd da » Was ! '

werve . n durch die Beamten in Betrieb gehalten . .
• Benreth , 9°

Infolge de » Generalstreiks wurde auf 0 r f ( � '
„»»

britischen Behörde rn den Gemeinden Benraid �
Wilden der verschärfte Belagerun�zustand verhängt .

"
zin

Gemeinden find große Verstärkungen britischer Drupf -

gekommen , die die Ruhe und Ordnung aufrechterhaites -
Rathaus wurde van den Truppen besetzt .

Z« me in Lsrepg !
T. U. Amsterdam , 2k.

Au » New York wird gemeldet : Räch Meldungen
( Peru ) sind dort Streikunruhen ausgebrochen , ��gjsck
dabei sechs Personen getötet und zwanzig verwundet .
ist der Belageru, »g»zustaich vergingt worden .

' ]

Ke«Wshl «nhsss�eler NsglskeLkSAitg-le�
�u,eindeau »schuß der Preußischen Landesversa »' ?' �

hat Mittwoch beschlassen , die Regierung ju ersuchen , tnäfli
ein Rotgesetz Vorzulegens noch de « die unbesoldeten %W�, .il
Mitglieder und « emeinsevorstände sich einer Reuwa� . �S
unteeziehe « haben . De Regierung hat erklärt , >« �

Kp
Sinne mit aller Beschleunigung ein Gesetz vorzulegen . , *!«
weitevgaHender « ntrag . auch zugleich Neuwahlen für
Atag' . strattmitglieder und Gem- indevorstände anzuber»��

*
wurde mit geringe - McSreiht abgelehnt , da « nde de #
« w neue �entenUtoetjafluiifl vorg - keat werden solle .



ht . . DeuAze SsziMeM ' -

.

. . . . .
3 «

aujäfnj ~ " * n jeitn örtlichen Arbeiterrar r - tsou '

�iifen , den Konzreß mit bis 3 Vertretern zu

�t' tiotk . , ;• f, " �rteisor stände der einzelnen sozialistiscben

�' dublit sotv- i « der Zentralrat der Deutschen

" " kukt * «sf bi « zu S Delegierte zum Kongreß zu

t-"' ' g st . e l I « n und der Vorstand der

Einigung der Sozialdemokratie " wird ein « An -
' - er wählen , die keinen neicnderien parteipolitii ' chci

Wir w» Sen dazu n«ch Sem ; r ? en , da� Qfn Uitg « PStzfH
sich seit Kriegsbeginn in der übelsten Weise gegen Ander » -

denkende gewendet hat . Die Genossen im vierten Kreise wisse ?

ein Lied davon , zu singen , und auch die alte „ VonvärtS " - Redak .

tion , die Herr Pötzsch sehr in sein Herz geschlossen hatte , war

oft genug gezwimzen , ihn energisch abzuschütteln . Da » hindert

Herrn Pößjch aber nicht , seine persönliche KainpfeSweis « auch

heute noch munter foczusechen . Mt Leuten seine ? Schlages ist

man bald fertig , indem man sie nicht mehr deachtet , welche »

Rezept wir auch dem Genossen Siegle unpfehlen .

. . . . . .- wählen , die keinen gesonderten parteipol , tischen
' �bunkt einnehmen werden . "

. ,�le Delegationen s ° » en sich zwecl , Zusi - Sung vem Delegier -
� 5" b - ' w «m- zr - ßlTureau » erlin % ««, Herrenhaus , » nmel -

Stbe-.«111 der Kosten wird um Zuwendung von Geldern

' �
»«rteileihing der Unabhängigen Sozialdemokratie hat be -

� Erklärt, daß un ' ere Tkrw ; m! f der Kentealltell « für Einigung
�ls f rf ! �rT*�v" uu0i ver uiwo�oiiftfcn 005 : 0� müii « uc w-

� �To' hl B uriW Partei mit der Zentralstelle für Einigung

" lchl » zu tun hat . R' . chl durch künstliche

fe ' Wt �5?e' [ on�trn lediglich au » der Erkenntnis der

n' 1 tlK wirksamer Sund aller Proletarier entstehen .

« s - zmoei

Gewerkschaftliches .

� siegle , der Borsch « « de der Iahkfwssc Berlin de »

' �ri»IIl7� "b. nde, ersucht uns , zur Abwehr z « gen > «
p ri iä i � _ _ _ ihf_ _ _ -r - _ _ __ _ m ... � -»• jsaW�- ' tvpwSpr

Ei « Kläffer .

Bauarbeiter - Verband , Verein Berlin .

Gip ' baubranch « . Da » Ergebnis der Ichten verband -

langen für das Gipsbaugewerbe rst von den ZArtgliedern beider
l Parteien durch Zu > timmung angenommen wrrdeil . Ae Nach -

Zahlung zu den bisherigen Löhnen erfolgt von Sonnabend , den

,11. Mai , ad. Al » . Einheitiiöhoe " gelten somit für Platten -

scher , KokSasche - , Rabitz , und Zementdraht .

Putzer vom 20, April bi » 10. Mai ö,C0 M , vom 17. Mai bi »

30. Juni 2,06 M. , vom 1. Juli 3,00 M. Für Rabitz s panner

und Träger vom 20 . April bi » IG. Mai 2,15 M. , vom 17. Rai

bi » 30. Juni 2,80 M. , vom 1. Juli 2,85 M. Für H 1 1 f S .

arbeiter twm 20. April biZ IG. Mai 2,20 M. , vom 17. Mai bis

30, Juni 2,55 R, . vom 1. Juli ?) ,PO M. Für Arb - itZstatten ,

welche außerhalb de » Geltungsbereiche » liegen , erfolgt eine täg -

lichc Auslösung von 7 M. Fabr . und Laufzeit bleibt bestehen wie

im bisherigen Vertrage . Im übrigen gilt der BergleichSvorschlag

für da » Hochbaugewerbe . Die entgüllige Fassung de ? neuen Wer -

tragcS unterliegt den weiteren Verhandlungen , welche demnächst

stattfinden .
«tzleichzeitig weisen wir unsere Kollegen noch auf talgende »

hin . Bekanntlich sind die K» klegcn Stukkateure , um die voll »

ständige Anerkennung de » Schiedsspruch « ? auch durch die Arbeit -

gehen zu erringen , zur Arbeitsniederlegung geschritten . Vvn un¬

seren Äcllcs - c' i erwarten mix , daß während ihrer Bewegung jeder

seine volle Pflicht und Schuldiskeit tut , die übliche Solidarität

übt und sich nicht im geringsten zur AnSsührung von Streikarbeit

gebrauähen läßt . In zweifelhaften Fällen wende sich jeder Kollege

sofort an den Borstand um Auskunft .
Der SektiouSvorstand . I . A. : Paul Hähne .

BmgBMaSRA
rung

ES ist . wohl die Frage erlaubt ob in letzter Zeit eine Aende -
de » FleischbeschaugesetzeS rorotnommen ist , so daß man

W * W * » - - -

Mw » m « « - vm
schlächiergewerbe keiner Konzeffian bedavs ? PieSeichl
interessiert sich die hierfür zuständige Beh

Die zuständigen Behoörden täten auch zeit / sich die . M.
Wässerung " dieser Fleischkonservrirfabrik mal nähor enzufeheir .
Air leiden in Deutschland gerade gonug unäer
Seuchen , da braucht sich Britz leine eigene Brutonsta- lt ftk
Bazillen anzulegen . Wann endlich darf man darauf roch »«, , baß
die Dehörden hier energisch eingreifen und che Gewähr btoten ,

daß cinwandssreie Lebenjmittel hergestellt worden ?

Aussall der Umversitätzwahle « zur Gkidei�dsvertretunz .

sUMZUMW - M
die sozialistische Studentcnportei ffb Et- , », wen ; ivssloedeffe «
hoben unsere Kenossen unter den 100 tb ' itgliedern der fe - t ) »ci "vES.

Vertretung 8 Eitze erhalten . Den vollkommen reoktionären P « r -
Wien , d. h. den schlugenden Berbindungm urch der foyMaowto *

.«v i .• * . «, . . . . . . .. p . ' y —/ ..r. . , i r ..l. r i r 5 j . . . r . r/

_ _ _ _

ersucht uns , zur « dwetzr Ksgen cmiy im

um Airfn «hme nachstehender

. �. . S - tfÄÄÄ
4 el • " » dem

» u b- ngen . indem er au » Feldpost -

Ur. Scheide*»;;!"1 15,15 «itreilt ich hatte dw Äriegspatink

»i ?"1. Privat ?� - gutgeheißen . Ueber die Gesihmack -

s. . �1 » « - an die Oesfcnil . chkeit zu zerren , will ich

in feinet « n,WU 85 1Ma" rttl €r ' st «

(u. ' envc. ' hL T verwshrt hat , bi « che Neuwahl unse -

ir . "lchi ,m »
war S . in Freund Hlo >! e wäre dann

c» f . , - mn . hinausgedrängt worden . Rur ich allein

k- ' Nulü, " �' f' in unserer Organisation

}«, »"• He » Hu « » Pö- vsck bleicht sich fteiS se. chst treu .

» . 1 d«tch «s damals M g- fchi cktcr R G« « ter wrftumpen
' . . . . . . k,,r hch rtichfirf *
aw gefch

s,e l ! ,k - ,, - b. uwevdunorn von LiebeS�e » . durch

FfS . : », ! - : ' �uMub « mit Durchdafteartileln eigener und

" vir die gewuufchäe Meinung Sib - r die

inn die « « em ihn in Berlin

MMMÄSM
s

'
! " �fo : . Segea nntt ) auojuf « , ™,� .

. . . . .

,

" h gg / . �alzarbeiterv » so in mlung erklär : habe , besteht

k » f : nf fei 0( . rl� �sache. irgeiebetwa » zu ksthumaen ; « v - r

ho , d - v * * 8 e » mir » rauhen , « Frlde unmöglich

�sKNLLS
baibe ,k sä »

' ' Ibl»-. . . "i1 >
' _ _ _ _ _ _/mr . efpuert. . - «n. DJ % HD N' . wr au ? rimrn . r "

Äa £ SS
* 1r l i ft11,»« _ _ _tu ■: _ _ __ *

d- n - no . oicie Zeilen für jemand ve
«ssugsten Durchhaltern getzörl «.

ist n . ich im Jun . „ v- - sa - lu . - YnA' T 14!? sttic oder Sci ' iembcr 1Sich mein l

steigt der Re,: er »ng»s. zi - lrftest *( \
' «i «. , » l £ Unbedeutend . 3V, * irb aber scheu,

meine Meinung über
ändert habe , er -

"Uic 7legieruiig »i «z : aik,rri , g - nnv # WW . .

ft », Og S,. sl �beutend . Daß ich aber scheu: da mal » meine

. sspr» in c n� bestätigt mir Herr Pötzsch selbst , in .

, . . «bk - ne » m, . . . w. , . a « iä ! 5 an mich schreibt :. Elf * »stoe , veiraug : mir v�> . > ~ ti -

ItA £ dix ■�r. J8rl *f doo , 2u. Angust ISl » «», mich schreibt :

stc» " a
- l " gelegexbeiten ist : S schwer , sich schrist .

' »�fetzen. D: : fehlen vielfach die genauen In -

issi dir kg. ' if bem Torwart » " kaunst Du diese nicht er -

steiAstteu sich immer mehr unt mehr zu dem

. t atatt . " �' - e, daß wir i » der Part « habe »», ein richtige »

sich
1 ��r . daß Harr Pötzsch meine deränderie

stl . stchun,äi �« klaren verftlch ». Wenn dann Weiler von der

lunder-� Deutschen Waffenerfolg « die Rede ist , so ist

A. du ? d: e angezogenen Stellen im . vorwärt » "

Trief zu ftnden sind . In d : m

„( stanz abgesehen von9' M(rkn"t ! " W4 * '

. . . . .

m .

"st
beißt ; » weiter : „ « anz abgesehen von

ize , l�chitun-, 2 i ?Unst ( k » . Vovwärt « " ) aber , z. B. über

' uJ *5»tt v' i . ®' rrW0U ' Kotmw «st », selbständig kein «in -

' «iit » „ * « urdigung in Polin scher , strategischer Be�ie.

i , S' N big o • . lt » Erkennung unserer Soldaten . Vergleich «

filei� ' fA' o« VolkSzeitung " , „ Bremer Bürgerzeitung " ,

stt�/">leih- stehen . " Für »i « Behauptung , daß ich

H. - ' U | lt hät . - e, würde e » Pötzsib schwer sein , die

' �«lchen si Aber bei seinen Bemühungn , mir eins

. �t. \ ■JRntze er e» sich an seinen zehn Fing . - rn ab .
Cr ?3 nch öm seinen

Km utbei . «' ' ! H « ( " er kgl . preußischen Gewehr -

«« ni * *
uutgedruug - n Krieg »anlejhe zeichnen muß .

�«rden . t,ot | l «Htn wollte , w. eder ins Feld abgeschoben

« K, � d- r - t ».

. . . n >.», . au�roSicr

. . . . . .. . . . . . .

� o. .. . . ucnti , «y iijm tag «, « n
■ 0 » iÄ �» Ovaltuna und der Generairr . . . . . . . . .„• • •• .

„' ' ("Uic»' b»vr , aunp «in, . . . . .

i» . ' «lle ,est,en ' wenn er nunmehr — was schon vor

' ' " Cc war — besoldet wir ». Ich fühl : « , mich

i »�t«lle iw' si' f " 11« als Tischler Wähler . Wie ungern ich

>r-�' uen »huschte , mögen M Pötzsch « n » seine Freunde
11 Aktm » beftätigen lassen . Der Zweck der

tsuch » ' } erkennbar . Planmäßig und systematisch

<>. �' ben . in die Reihen »er Holzarbeiter Hin -

i i iotauf �« rliner Hcklzimdustriellen setzen ihre Hoffnung

• . ytiiarftj ' . . . . .ä " . . . » hnnb Uneinigkeit unter
� Df>v«. r . . . . . .i ■ . . ,

■ Iif /? fi � , r jf. x. > •. -wwm iij » t, , sst on�9?, 5lffet >bnen dies « « nicmam, » HelferStsienfte .

n�icktr. , «Ursache halten , zu sch . oei�n. nach den bi »

,,� «i h, ,
� - ' " ntreuun . len de ? früheren zweiten Kassie -

»er - - «wiAen sie «her d«ch ei «le » pS� »fr r, ' 1111, - r . ma�cn wev . „ — . . . . .. . s

streif, - s
�rwaltuwz Haben f,e « b - r doch chn

. �n hj� * * * streik in » Wasser fallen zu sehen .
U' I - - -£o,,,�,rr „ n„ „„ Jf

n ßek,�� . berliner Holzarbeiter , t ; e aus Ttl

st' rch �' ihabcn diese Absichten länmt ertannr�
' ir . ioayfg wichi Ute mache « lassen .

Zur Kiluiftguus der städtische » Parkarbeiter

In der vom Verband der Gemeinde - und Staatdorbeiter »in -

berui « n » n Sektlsnsvcrsammlung würbe , weil alle Beschäftigten
gekündigt sind , folgende Resolution einstimmig angenommen :

Die am 2». Mai WO in SBufjlHetN ! versammelten städtischen

Parkarbeiter !»?? Park R. wier » 5 pr »teftieren in lchärfsier Weise

gegen die ausgesprochenen Kündiguntzen ; sie eOwarten die so-

fortige Zurü - knabrne und fordern von der S! « dtvers - . dnetkn -

Versammlung sowie vom Magistrat Berlin die Bor - itstellunz
weiterer Mittel zur Durchführung und B« llendung der begönne -
nen Notstandsarbeiten .

Bei der zur Zrn bestehenden Arbeitslosigkeit ist e » nicht an -

eänziz , »eitere ?lrbeit »! röfte brotlo » zu machen und dadurch die

siadtisch « Erwerbslosenfürsorge in gefoess�rtem Maße zu bersten .
Di « versammelten fordern Arbeit und wollen nicht durch eine

Fürsorge ihre Lebeqöwröglichkert haben .

. . Deutschen Gruppe für soziale Arbeit " sind 54 Plätze zu «i . rlle «.
Die übrigen verteilen sich auf Fachgruppe « , demokrichiHc u » d

jüdische Gruppen .

Drei ArbMr

Eime folgenschwere Explosion , bei der drei Szch«t »r� ßMüch
und drei wribore schwer verletzt wu,i >. :>. « wfznot « sich UMtimS

nmfnittag fm Barsigtver ? in Tegel . In der tza «itmensüni »- do

erplodiert « au » nicht bekannten Ursache « eine kauerfw�lasche .

Durch die umhcrilisg - ndcn Stücke wurden sechs «äbeitor s » sch >»«
verletzt , da- ß drei auf der Ste > e siarben . un » die andre ? « dcei tza

besorgniserregendem Zustande nach dam Tages er sirankcnchauSge .

schafft werden wuchten .

ünw. etitirlwbeiter , P«»ker . L» » rr « rbeih » e « f » . au ? den

GroO - . Berllner Metall - , Eicklro - un » RiistunzÄ >etrieb >en : Sonn¬

abend , den 31. Mai 19 : 0, nachnnttag » SM Uhr , in den Gesamt -
räumen deS Gtwerkschafishause » . Mngeiufer 14/15 , allgemeine
Versammlnnz , die zu dem Bericht der Berhandlungskommiffion
zum Kuli « ktive . b kommen Stellung zu nichmen hat . Verbandsbuch
dient al » Legitimation .

TranStzortarbriter - Zerband , Sektion 5, Industriearbeiter .
Sonnabend , nachmittag 3 Uhr , im Gewerkschaft » « au », Engel¬
user 14/15 , Versammlung aller Packer , Lager - und Transport -
arbeiter us «. au » den Großberliner Metall - und Elektrobetricben .

Entgegennahme de » Bericht » zum Kollektivabkommen und Bc -

schlußfassung .

Die Berliner Lehrer und der Relegwnsuntemcht .

In , Berliiver Ltchveiversin sind die sehr langen tzruS -

einandersetziin/wn irder die Leitsätze steh Lehrer » © teimw
über den RÄigi - nZenterricht nuninehr zu Ende Geführt
worden . Das Ergebnis lnar , stai die l�tellun « zum
RelizzionSuntzerriotzt wie folfft festgelegt tz &urde : Der

RelMonSunterricht bleibt ordentliches Lehrfoeh und ist
getrennt nach RchigisnSaenioinschast zu erteilen . Diese Ent¬
scheidung teuiiw mit 2M gegen 184 ©irntm - eti getrosten .
Wir hatten die Berliner Lehrer bsther eingeschritzt . Wir
gtaustten , sie kstuten dorn pädngag : scher Ttändpunkfe < w»
eimniinfl dahin komnien müssen , den Religisntzuirterricht
als Lehrfach » ns der Schul « verftannt zu sehen . Er »ehört
nicht in stie Schirle . Die Dunkelmänner in der vrenßischen
LandeSversnmmlirng werden durch diese » Gutachten der
Berti ner L« Hrer in id » en wottroHämt Besteostinftien «e -
stm * wenden , vor allem d » S Zentrum .

Kamerade « der ehemalige « RepudlillanisOcn Soldaten «

wehr sowie . die Angehörigen der Kameraden , die bei de »

letzten Aämvfen tzerhaftet , permnnstet oder erschossen » » « sten

sind , werden pebeten . ihre Adressen « nzuaeben bei Di « doch »

R« imcke «d»rf - Ost , Hauptstr . 50/37 .

Kamerad ? » der ehemaligen BilkSmarinedidiflg » fsteis
die Angehörigen derjenigen Kameraden , die ersch »ss ?n, per -
mundet , evrhaftet oster sonst irgendwie in ihrer persönlichen :
oder Gewissensfreiheit beschränkt worden sind , werden fic -
beten , ihre Adressen unter kurzer Angabe des SacfwcrheUl
anzugeben %H Paul Set s ch, NO . 55 , © r i FT -

> st r a h e 32 I , . oder Arthur Bahr , 0 . 112 , Frank -
i f u r t e r Allee 54 I .

Trtzlasive Leide . Seit einiger Zeit wird in Hanrhaltunge »
und auch sanft «ine gelblich - weiß « Kunstseide , sogenannte Ttchr -
donetseide , zum Kauf angeboten . Dieser aul pei - vutreutin
HeereZbestänten stammende Bio ff ist au : CchfctsjfiaammoK « het «
eeftellt , daher explosiv und außerordentlich feuergeiährllri ,md
findet in der RunitionSfabpikation Verwendung . Da » Pulli -
kum wird vor Ankanf der Seite und ihrer Verarbeitung ernstlich
gewarnt .

Petroleum . Da » bei den Petroleumkleinhändlern noch bermd -

liehe fsiestpetroleum kann am Freitag , den 80 . und Sonnabend ,
den 31. ' p. Mt» . , ohne Abgabe von Peiroleumlartcn bezogen
werden .

OberschSnenicid «. Durch Beschluß der hiesigen Gemeinde -

Vertretung vom 27. 2* at 1919 ist die Neuregelung der Angestellten -
Bedingungen der DureauhikftkrSste der Gemeinde Berlin - Ober «
schöne ine ite im Sinne de » Berliner Schiedsspruchs mit großer
Mehrheit in vollem Umfang « angenommen worden .

3nt «jri »«tf »«s ! tt Band der KriegobsfchZdigten und Hintorbllobenon .
Bezirb Siitzoft , tzött tzeuto , Freitag , 30. Rai , feine ? ' . ,ikdsoe ' : samm-
lang nicht um 4 U» t , fendwm um 7 Uhr ofccubo im Reichen -
b • r g e r Hof , Stetchenberger eitotz » 147 , ad .

OxlMnBtional «
den 2. siuni , afcu *»«
fiuter RBee SU. unser «
Stealfchulc Sipsei ©trage . )

sinteenneiomtb - e Semd der Kriegebeschiidigten und Kriezerhinter .
btieb - nen . Sezirtz „«erdest " . DI - ll . enossen und D- nosiinne » treffen
sich ma Srektoe . » « w « . d. R , nachm . 4 Uhr . bri «Ltfth . Friedederge ,
Etratze 1.

e l v w m t y * � � J v AMI , UO,
B- o » «el »«�«schiidl »ter . Osten l . Am Moniog .
7 Uhr , findet in der Brdnerei Pftfftrd� , Frank, «

enser « Beztrdeversaminlunz stadr . iRtchi t « der

Lebesismttleksshisbunse » imd kein Cade .

MWNS - W
« KBSSMK »

Pan » » « . Da nur - wo gerins « At - ma« frische » Fleisch zur Bot
fl - gung steht , gellmgen zun , «rötton Teil M- ilch . und ß « W« eut #

ÄWÄÄ AllS » * *

H- mtIx »doef . B» gelettflen jwt w- ezede : Hm Freit « , en Kinde :
die ju S fiehren Je 3�0 « rewe * Zwieback - der Reil » und ein PaW

« SSW
i ss-etö- ÄN aaggg 'felgt ? ,w . ß , We

5 ? � D' enete » vsrm W- 4 * » , nachm . W: —SW IH' . Heoech»-n I fwÄ . ' v ■ «-»v �«v, mv,;
. ibonneret », veem HO nechw .

ADiril ÄJtUlfVUl »«TwvmeiiKi »L II
preUgeseäen find , wenn sie nicht sofort ihrer Bestimmung zuze

w. tef, ». \ mrT ln»v»ichft bflH
»tr . l »l . PC»cwtn | imoj« »»cevu pv " i�yx| w»m •«vr»r»y
führt werte « . Bekanntlich hott « « » tt berei «» mitgeteilt , tetz da«

. ' . • ry >er Firma sich im AtUstand befinden . ®4 berührt
ij . iuich , teil Leute , tvelche terartiffe Geschäfte machen , ihren
Arbeitern terekt « Hungerlöhne »«- hie », » cn « für 70 Psenne , »ie

Stunde kann eine öftere Arbeiter : « inchl tjiftieren . Man könnte

e» vielleicht al » Hohn bezeichnen , daß et » en Leuten erlaubt ist ,
wöchentlich eine Dose dieser bwoußten . Delikateß - Wurftkonser »«"
käuflich zu ertoerbe ».

Die Mitzliedor de » «rbtitevmktS , »eiche tn dieser An »

« lcaenheit tätig waren , verpssichteten sich am Monwg « bewd .
siri «z »wirtsch »ft »amt auf » k Streike n » en dahin «>«» »-

wirke : : wm ein verderben der noch zrnießbere » P ' sr « zu »er .

meiden , ibre Arbeitskraft für diese . Rejtutmtakti » « " zur Ber -

tüauu « ,u stellen . Die sofort anpel ahnten Percharndiungen »er -

« werte Herr Faupel , intern er e» «och am Dienstag « te * » ah -
�birfe mit einem der aivvefenten Ee «verksch «ft »vertreter zu »er -

bandeln . Da der Beireftende an der Aufklärung dieser - Affäre
beteiligt war . hielt tf Herr F - Upel unter „ seiner . mit

ihm < m einem tisch »u sitzen .
«- »«teschen ist e » zu einer Sm : « ung , » der Lohnfvage gr -

Ä %
$ % % % % 5

Wahrheit tenih « « , » utte i « im Betevchssttzuna emKmrnz «bge -

gmmf* a ch>r> 41 ' ' WrnmrwM' . nj "W* m ®i-j

Breimn , ziis - mmev IVn Vftind . T- ic »«ife fSRn »-tz - Ii » mit i « s »0 ©tu . . . «. , l » Pj*«.mitt . Idart « ist w: tzadil «a «s . Da » Pf « « » �s» «' • •
» �„ « mittel -v- lto «. »reit «« un » Sornabenb . VD - ■- •i », »n* V •>- - - '

' Äktl

■ tLM' M " > M« r —, , t iK\ � •m . --L , I: v rBmVf W« L« . - - -»' _

; : a,Ä . 7Z ,
i I«t lt A.t. . .. . „.. m* .. . ' an . .»GM� «.Li. m TW. .

» " Nten - Men
«ten * «bgftchi . ff . » f{( s.

Dt « StnltagUR »* « müssen die ®ion . » w

ANS ka StßaNffastsM .
Oranttnteea . F»«! t »s »Bend 8 Uhr im Schütz »nhouf «: Ooffenttlcha

A»s »r »t »*• S»n» ss «» fftiffmMÖMii « ftbtt „ Soj
« mm BeutschUmdch- »- »«ifWfMrwv .

S. p. A. Cigmtfl «OT( vab «n4 nachm . 5 Uhr i « »#: 4. Pflichtfort
Wttewfcsfchuli , ammtzonfttol ». »«fettnt ; flfe «.

Sj�Ä VNd WKÜ
Frol » Tmnorfchast <3u- »ud»n t «port »dtetZung ) . A» « «»m: t - >D:

Spiel 1. Biuitchch gegen rh »r >»! ! «nt . uig I, 8. Man »ich. «tg »n llha ».
lottendurz II . Spi »lanf - »,i 5. »onnfch . tz Uhr. 1. «aimfch , 4. 80 Vchf,
Spiele flnpen auf unfmtem Sportplatz . Aag- eeihogener Shmiss ««,

verantwortlich für die »levahtion Alfrod Wtelovp , Aeukölln . —

« . « . ö . ? - 1 1 V. tzsfcÄ



;

Dlenstog » A. ?on!

zum M! e

M Leriiner Thtater>
i,

L
Ihemer ansä

WKWaM
Opernhaus

fUiir : I >er { Eichende
tjOil <4r . der .

h' Schaue pielh�us
I 7 Uhr rum I. Male :
,_ Konnenflnsternls .

D- . r : it : ao
C Hotahii d — R. Btrnaaor .

I heator I d

ESnlggrätzerStrüBß
fi Uhr : litberpelz .

( Frau Wolff : C! se Lehmann ) .
lonnab . Stützend . Gesellschaft
ion:»i . t 3 Uhn FünfFrankfiirtcr
ß Uhr: Stützend . OeseUschaft .

i HonlöJilsnhaus
' «n der Marschallbrnc - rs .
B Uhr : Fe . fdherrnhcv�eL
tonnahend : Der Valert ' Ludw.' Nartau , Maria Orska ) .
Wnntatr : Der Vater ( Ludw.

Harrain Maria Orska ) .

/Berliner Theater
B Uhr - Storno , die
[ wieder iouchien .
Direktion MaxRoinnardt

ßeiitohes Theater
tUhr: Wie es anob feiftlft .

mtaß 7V Unr und Montag
8 Uhr Max Pallenberg In

Familie Schlmek »

, Kofninerspiele
h Uhr : Dor Star .
lonntai : und Montag Tt Uhr ;
leopoldinc Konstantin In ». Lis

Tanisrla4 *.

Kleinas Schauspielhaus
Uhr : D. Buchse d. Pandora .

Lesslßg - T&eatcr
Direkt . Victor Barnowjky .
[ Uhr: Peer Qynt .
sonnabeitü : Liebe .
lonntait : Biginn 4er Sommer -
pe ' ceil : Cistsnlel Q . title
fhieltchur : Chirl . js Tinte .

jeutsches Könstler-Ttieat
leutc >i. folg. Taire 7- Uhr;
■ Das Schlott ara Wattnr- co.
loontae : Ueginn der Sommer .

SPjelieit : Zum I. M*ie ;
I ule Rtitächbahti . _

kose - 1 beater
RUhr : Gancnhtihne : Kontert ,
. VorstcMung . SpeztalUtiteiL

l ur t I - Jse - Urfaob .

h
�Valhalla - 1 heater

Uhr : KJeino SUiRvlau

asino - Theater ,
Olhunce i Str . 37. 1 SgI// «S Uhr :

Die Berliner Pos««.
ler HoHscWasW .
►azu erstklass . Spezialitäten .

� U,; Duahnstcsn Icü C

i VV- ntergarten
tätlich 7» Uhr

Vcrieicvorsteilnng
Pouchen irestat »ct .

Thea' eramKotttiuserTor
(fr. Sanssouci , Kottb . Str . 6)

Elite-Sänger
I ehen. Süs' ikir <tr

StetSinarSäng.

Heute Abend

Uhr i

jWüiiitätlgMts -
i Vorstellung
Izuna . Besten der deutschen
Kriegs - u. Ziviigeranr . cnen .

[ Auserw . Programm !

iEiö; ligen-Kon:ert Uhr.

: e«uii Du da » iiaub
Ivo dickd Eichen stehen ,

ßo dndeu kleinen sprce -
walh schein gesehen ?

tcr s. önste AusflugS »
ort im Reiche

SP « Ms « m
in

" " "
Iii W! ! J

Celthhon : FrlrdtlÄ »di >g- n CS.

Sichrtt Soaiitng Tetnj . l

irschelat nunmehr I» nor -
aalem Zcltungsfoimat zum

Vcrkanf�preise von

10 Pfg .
Kr diu Einzelexemplar .

fLshtunul
�ör Strassen . ' ändler . Zeitanaf -
Ipediteure und arbeitslos «

O- ' iOssen

toter yerdlemt .
i us gäbe I2 «iich von 0 Uhr
rüh an. erstmalig am Sonn-

ah- oä. den 31. Mai :
Möckernstr . 144 ,
Soixechts im Keiler .

nm :
lichter - Vortro

Sonntag , den 1. Juni , nachmittags I Uhr ( Saalöfinung 12' / « Uhr )
in der Stadttalie des Stadthauses . Eingang Kiosterstraße .

PROGRAMM :
I . Vcrhacren , Whitmann — Gedichte .

II . Leonhard Frank — Eine Novelle .

III . Bruno Schönlank — Gedichte aus dem Cyklus „Blut¬
junge Welt " .

Beranger — Die heilige Allianz der Völker .

Billetts ä 1 Mk - sin 1 ab heute zu haben in den Büros SchicVlerstr . 5 6
Hof II , Königsberger Sir . 27 Stf . I, Qerichtstr . 71 I, Neukölln , Neckarstr . 3 ,
Lichtenberg Neue Bahnbo ' slr . 31 und in der Buchhandlung Freiheit , Schüf¬
hauerdamm 1? part - , sowie bei Rieckc , Petrislr . 15. Moses , Bliicherstr . 37
Laden , Schwakart , Alte Jakobsir . 24 . Kypke , Greifswalder Str . 9 v. II -

Oer SezlrhsDüiluntssuMuB
U. S. P. D. Gr - Berlin

I. A. : H. Weise .

achtung ! fletitangl

AiKöliölIrsIß MLiiiie !
( Seiter und Brause - Limonaden )

liefcrt frei ins Haus ringfrei

Saslwlrten , Arbeiter - n, Angesteilten-Kaatlnen.

I. Tessd KatM . , rr ""straCc lo6a
Telephon : Moabit 2999.

VcrUehoffigcv/escne nnd
neue Möbel verkauft billigst
Jjeefig . Lothnrigcr Straße 23
( Schönhauser 1 or), KleiJer -
schränke . Vertikos 63. 00,85. 00,
125. 00. neue zusammen JÜOOO.
Bettstellen m. Matratzen 65. 01,
85. 03. Muschel - , eng) . Bett -
stcll-i-n. Sofa , Chaiselongue .
Spiegel . Kommode billigsi .
Gr. Auswahl In eleganten
neuen Möbeln . Komplette
Küche 175. 00, Versende nach
außerhalb .

ilÄHOS, FLÜEGEL neu und

gebraucht

RÖinili!diS. ' G. ,Up£uS!i . u9/izo

Reizende
Schlafzimmer , Speisezimmer
mir Kindlede sofa . Köche, Ao-
kleideschrank , Versch . einzM
Umbausofa . Chaiselongue .
Bettstelle , eichenes Büfett
Schreibtisch . Wasch toi lette ,
Trumcau . Teppiche . Feder¬
betten verksaft Teltz , Köpe¬
nicker Str . 154,4. Ctg. Verkauf
an PrivatleBte . Händler verb .

Kellers Festsäle , Koppcnstr . 29 ,
Direktion : J . Werner ,

Heute und folgende Tage :

Dm tPresfit &iSion

Ä. ,

Soxiai - bygicnlschos Mim werk la 7 Akten .
Ausserdem :

Peer Gyn f . f i . Tes ! .
Wandcrjahre und Tod .

Mit OosaagsciBlagen und das glänzende Beiprogramm

Ifcpanzaigel
Vom 6. bis 12. tfiml :

Veritas vinclft
Die Wahrheit siezt .

/ " Prinzeß - Theater " \
KantstraBe 163 , am Zoo

Ab August nach Umbau und Vergrößerung

KRÄ - IWM UMlSie
Heute ;

Uraufführung

inte als die WM
< § 173 )

Sozialhygienisches Filmwark mit

wissenschaftl . Unterstützung von

Dr . Magnus Hirschfeld ,
Conrad Veidt , Reinhold Schüntzel ,

Anita Berber , Fritz Schulz

Regle: Richard Oswald

Einieitenite Wo von Dr. Magnus Eirscbfeld
Erhöhte Preise

Vorverkauf 11 —1 Uhr an der Theaterkasse

und Im Kaufhaus des Westens

Oeffentl . Versammlung
Tonnt ag , I . Juni , II Nbr vorm .

iprichl der Hei«u»?edkr der . titMn «"

Karl Lchncidt

K ' r . Zukunftspolitit " .
eintrittdprcis SO Virnnig .

Ta Wt . tWMn « - . d>» ml' wehere » »erdeten dlel ««' , titten Mi
«I « Fieunk- e unjrtcä ö. qik } flir « » e » teilt . » der 8et «i «mlunf
Witte » w wollen. _

3 . Kreis .
zeeitag , den 80. Mal , abrnda 8 Hin ,
• m »Deutsches Hos " , Luckauer Str . IS

Groize

Wulliche vsilsvekfammlAiz
? a g e s o r d n u n o :

Soslalllierungslreigen . Referent : Prof . De. vallad .
Diskussion .

Di « Versammlung wird pllnkiNch eröffnet .

Masienkefuch erwartet .
Der Varflank .

Leulicher tzoizar eiler - Verdand .
r - , gahlsielle Berlin

Klavier - , Klaviatur - u . Viechanikarbeiter
Urellag . den 30 . Mal , naisimütag » 5 Uhr

AuszerordenN . BcancheRversammlung
w Jisimermaun » Festliilen , »riieenstr . Z <»n der Z>un,elir . )

Tagedordnunn :
I. Der namH tm Holji : cwcrde NN» die Antwort »nlerrr Unter -

nebm- r o. is die ihnen I. drrintiieiien si»! derunge ».
?. Orjiänjnnedwniil !er Drsach - nlommillion .Z. srAi>!i,i !«a»n>. ' «» der e- ra
Z. Beiinchcn »nxele <iend «hen.

Die llomminiiin «mll- ,lt ?der werden ersucht, INN ' /fi Uhr jn
erscheinen. Milzlledibuch ie»i : lmietl .

Dl » vrnslchenta « miIAon

LtldRi ! Kl öitiumüt - ukö Ltaetsllldciltl
»tlial « «rotz - Verltn

Wahl der Velesierleu zum 10. Veulschev
GeNerÖchaslslonzreß .

Sonntag , den 1 . Juni , von vormittags
10 bis naclzmittaqs 4 Uhr :

findet die Wahl In folgenden Lokalen sioltl

NW » Restaurant Thielemonn , Waldenserstr . 1A.

Verein der Freidsaker
für Feuorü »statt ! ing

S k7 Berlin . Oegr . 1905.

Am ?7. Mai verstarb
j Mn*. er Mitglied

Jose ! Mohr
. "HeuköJJn, Renterstr . 84. j
Ehre seinem Andenken ! |

Die Einäscherung er¬
folgt Sonnabend . 31. Ma' .
mittags 1' /« Uhr. im Kr«- \
matonum Qcrichtsiraße . [

Der Vorstand .

is Anzeigen

Verkaufe Ü
Sacdciine, Lauie , kilarrt ,
Wandermandoline 43. —, erstkk
riß. - Konzertlaute 123. -. 145- ,
( Unterricht 8. —. Monatshwnp -
rar , evtl . stlindlgc Sckoefi -
kurst ) . K' instlvrvloiino mit Zw-
behAr I2S —. Korzerteeius
?tS. —. Ernst Oranien�fr . lö* III

Piano , Ssrmsvlum
Flügel , neu. gebraucht Doch -
sfchn' iilyel . verkauft bl. lig
Emst Oranienstr . »Clfi. Iii .
Xa. �lnclicn . hOhwtr , große
Auswahl , verk . Lcimgräblcr .

Landsberger StraBc II.

Model - Usch
liefert lomflrtl , ?5o; minft-esn-
rlditunorii iowte tiiiifln « ndivb
Jt*(!f, enoicn . le siad«!!»» Jistd ,
iri Slsnsirr Ctr . 41, cm Ciunun -
»iir -ft Tor.

Günstige
Gelegen » Bufe

In gediegenen Speise - , Herren - ,
Schlaf - , Wobnz' Hjraern und
Kicken , Hingste Preise .

ßosichlis�nfl : Soont !

Onssioppe HurHl
Aala dw GymnKlmn « , Kaistrttrasse

Heule Freitag, 30. Mai 1919, abeniis 8 Uhr

LSchtbifder - Vortrag
des Schriftstellers Hmxs# Ssomae

Ober

mit authentischen Lichtbildern aas den Revolntions -und Straßenkämpfen .
— — Eintrittskarte I Mk.

" • f Toraland .

UZ
gntltilittlml Irr

Ori » srupp « Scoh - Verlin .

I

m .
84.

5prfR «B, den 30 , Mol 101 ». oben » » 7' , Uhr , l » S» »« .
palest , Petddemrr Eirade 77 77»:

große öffentliche Versammlung
enrr In den finut . im, SarenhLu ' er » jeiai « tm Sln,etd »i >det d- .
Ichisil «! « An,este »l,n .

Taeederdnan, !
1. » ce e - Uhe�adensch nll . cSichrrnI : »»Ir,e «a »li »>.
1. «rtZiiternnaen �um �»if .

«« Ist Pflicht «Her »ottezliiu . » und S- Ikgen für
detrlttguii , K- fe zu treern .

«ettion der iL», re«, - und Naushau »angeftell »e».
_ ! >. «. : si. « lw t»_

FAlH i
Schwartw »IJtrl44 «l , fot - Tratt ,
Hitaiihs und *11« Neuheiten .
Sprechrtinschiatn u Sc! t *llp ! *t : en-
lintr friedricbitra ! « 235 .

Backhau » , Togostr . 3,
Döhitng , Brunnrnstr . 79
Kutz . Danziger Sir . S-li
Rstl . Strahmannstr . LS.
Echeer , Lang « Str . 9.

. Keinhc . «Ibrechtstr . . 12.
Daus , L- usiyer Str . 46.
Wiesnewski , Prinzenstr .
Just , DellerAIIiance - Str .

_ _. „ SSicmcis , Bülowstr . 58.
Tegel , Reltaurant Serbsch , Berliner Str . 65.
Reinictiendors - West , Restaurant Marks , Echarn��rder -

st ahe 67/68 . _ _
Rein ! diendorl »vft , Restaurant Beyer , Rsstdenzstr . 105.
Riederfchinhausea . Restaurant Reltig . Blankenburgsr

Etratze 4.
Pankow . Restaurant Meyer . Breit « Str . 14.

. Veihens ««, Restaurant Starke . Thailottenburger Str . 9.
i Lichtenberg , Restaurant Pidienhagen , Schainweber »

strahe 00.
; Treptow , Restaurant Hossinann . Braetzstr . 49.

Ober « und RiederschSneweid «, Restaurant Bengfch ,
Britz er Str . 17,

Britz , Restaurant Schröder . Chausseestr . 54/55 .
SleukMliow . Restaurant Löke . Rudower Thaussss 12.
ReukSlln , Restaurant Gratz . Münchener Str . 68.
Tempeltzof , Restaurant Hansen . Borulsiastr . 88.
Roriendarf , Restaurant Streiter . Thausseestr . 27.
Lankwitz , Restaurant Schulz , Mükienstr . 21.
Lichierseld «, Restaurant Degener , Hindenburgdnmin 104.
Triedenau - Steglitz , Restanranl Schellhase , ilharnstr . 15*.
Schönederg . Restaurant Ratikowski . M- ininger T! r . 8.
Tatzlem - Schmorflenbors , Restaurant Fischer , Rösener - ,

Elke Snandauer Stratze .
Dllmersborf . Nrnnemald , Restaurant Nietzel . Wil -

sieln ' svu « 42.
trharlettenburg , voikshaus , Rostnenstr . 4.

Rest . Sch»l ! heitz . Spandauer Berg 20.
Biesdorf . Restaurant Wilke , Am SchiNerpark .
zglttenan - Dalkdors . Restaurant Roch , Berliner Str . 70.
Buch . Restonranl BietrowsKi .
l�ranztzstsch Buchholz , Restaurant Rosse », HaupistraHe .
W« rt « nb » rg . Restaurant Rliemann .
Bratzbeeren , Restaurant Heinze . üsicklenwöldchen .
stirl »»rlch »k»«»n. Rest . Brunberg , Ratznadorser Str . 15.
Sputendarl , Restaurant Schulz .
Rldertskos , Bemeindehau » .

vlitlliedtbuch bzw . BZiiglicdtzkarfe find vorzulegen !

Stimmzettel liegen in de « Wahllokalen aetS .

_ _ _
Tie Drtsvermolwnß . _

Molbrnraotta iertljt an ( ÜÜ- hkri - rl, « Antaten fe-

Möbelhaws
Osten

nur 30 . Änöreasstr . 30 .

VHS tiot an
k*i Sttttsafabe Frau Marca -
sskaRiokiar . t ' alirlMUiaacSli . t .

dar Art . » enden Aastsbranx
Ualautk . Uaitaatr . 148.

üelesrenheitskäure .
Täglicher Verkauf von Kiel -
dertpinden , Vartikos . moder¬
nen Küchen , Tinmcaus , So aa.
Beurteilen , Ruhebetten und
ganten Ein rieh , unten zu bli -
lizen Preisen . Ooldmann .
Danziger Str . 50.
Metaltbcttstailan . Auflagema *
tratzen , Chaiaeioncues 00. — a,
Umbauso' as . Tapezier . ,WaIt «f .
Stargardnr Strasse 18.

Plnno und Hügel
Harmonium « v

neue , gebrauchte , sehr preis -
v/ert �eydler . Oranienplatz 2

M&bei Cre�Üi , g 060 Aus¬
wahl , bequeme Anzahlung und
Abzahlung , kompl . F nrieh -
tflnzen . nuch EinzelstüCKC
Grebler , Weinbergs weg 4.

aesr Pianos
»»t�IjlldK neue eirt »ulrm
Wnürtal , gute gebrauchte, wentq
«e » ene Piano « tu praller Ru».
Ivadt »ettaujt nur rezen rtnt *
zadiunr , daher mitisc "Sictfe

gchua , IlciiUaÜn ,
Münchener Str . 38

Küchen , fnoderne . mit.
Olm» Anrichle . roa. gestrichen .
Rieae n- Auswahl , t i *rm pre s-
werLHiuimel . LoihrlarcrStr i2.

« wUCnen in sohtler Aus-
( fih ' uag preiswert am Lager
Schbnleinstr . n

_botsriTdar allar UrAben
Leiterwagea . Kastanwagea .
engro , und detail . ' Weld ich.
Braanensli a»e %, Nord. StiXg

Tenpichverkauf . T Tr iT
deck »n. tkvan , lecken . TOII
bett ' iockcn tttepp , tacken .
Künillerranlinpn , %„ «
eiritnen . Store », r «p.
tiefen . LSuferstoffe nnü
Keilerbctt - n billict Khr -
mann , d ranken » tr . 9 II .
Ucke Emenachar Sir .
( Schdnebantl .

MetallueUen . „i - iS
schwarz , braun 7: . —. Ckaia ».
longues 75. — an. Metcke .
AngaststraA « 84«, Qntxaab .
» aauH * .

WerKzeiise

». �e. ' p- uee. °-��l

ÄXSbckTredft
nn sedermenn .
bequemitf ArSht« Rtick»
futt . yebe bc-
reilwUiaftab Ärif »Km»fik . nfhm«
in ZaAuoy . 0fi Harzahtvna be¬
deutende PreisenttStzigung . timk -
ttk br. MQNerli: a?e eine Treppe.

ZW5

Kaulgesnche

Kupfer
sfimtf . Metftliahiillle , öocck -
sübur , Platin . Ooid , Silber -
biocb , Zalmgebisse kauft tn

Fabrikpreisen
. Metall schmatze Cohn

Brunneastr . II Hof und
MeuköHn, Kmls. - Friedr . - Str . 229

( nahe Hermar . aplafrk _

frr - rTfr 1

ääJ

Oaergeb - L- -—- r

SNMS

Meszlm
OuecksiJberl Zln «! Sfcntttcha
MetaliabfSlie ! Platin ! üold !
Afdor ! Zahtirrbisae ! kauft zu

Fabrikpreisen !
SVe- fallnc�iuiri ae iBrnrof h

F « n n s t r. 4* 1***

PlaMnonKauf
Sllherabifelle . Ooldabfill «.
Zahntt : bi »8o,MQi»z«nkaoftPra «
Kr»nth. Ztonskirchstr . 54 v. il .

PISI Lld »I
r.a Origmal - Schmelaprtiscn

kauft
MetaMschnieiz « Cohn ,
Brunncnstr . II Hof und Nexi-
köil «. Kais�r - Friedrich - Str 229

' nahe H t rrmnnp ' atil

ÜyecksläbGr
I ' lstln ! ZahnareDIsse 1
Silberl Kunrcrl etc. . kanlt

m
Hckleom«' �' ' H' f

gj :

' . sr %ss0A
äÄ . ' fi ?
Ob an 5»««« e

. . . . .

zb Selbstvarbranch - Prejacn I

„SehltsöKlK ßanelr
vmcvE

FENNSTRASSE 48

i ?o f . cbmufrstci - p. neuelJcsch -
kerzen , kauft MevvrfllialeZoh -
dawigker Str 12a. ( 4—7. )

. Sehellack und I . cfm, nnöfi
pfucriweis� . kmifl IL Thau ,
Berlin , Wldcffitr . 23 I.
Moabit 2052.

Leinöl ffFnls .
Siändöl . Lacke . BUfweiss »
Schellack usw. kaufe » Jeden
Poiten GebrUier liorowskl .
Oneixcnau«tr . fi . Nollendorf 2379

®ie

ÄÄ' Ssllrrfl1
um
BERLIN 5 *

Ki &vier
oder FMgel , cventicfl Har -
monlom . kyuit 5 » chacht -
8Ciin0iiter . iJuc ! wwerSU4in
Pre sangebot erbeten . _

Kupfer ,
sämtlich . MetatlabfÄlle , Queck -
silb «r,Gold,Silber , Plati « kauft
MetaMeinkanf Schttlzen -
d o r f o r StraOo 2.

leite agwt , Kabe! . Litzen
kinftzu höchstcnTaecsprelsen
Clcktro - Röro . LnereiTnß » 37 J
f eke Andrens�rraSe . Alev. 3930.
Mann OcMschrank . Teppich

FPI
I occhlec��il
j il - '

j pof »da ®cf

kauft Walter Schneider , Wol -
dtnbergcr Str . 2, Alc�nnder
IM7.

MetÄTTe jeder Art zu
hQcbsten Preisen kauft Zweig .
Inval densfraBe 142. Telephon :
Norder 9
KHeima- . Ken aller Linder ktt.
KcS er, Lassitzer Str . 82

- W
m
II -l . S-7-

Hlatinabfiilel Uo' dbruc . i
Silberbruoh , SJöcrlotc ,
CnecksüDeT . ZahngcbisscAup -
ferr -bfälle , Messlngabrilllc .
Nickel , Aluminium . Zinn . Zink .
Blei kauft Metiiieinkaufs -
Zentrale , Ketmderstrafe 15,
. Moritxolatz 667. hündler . Fa¬
brikanten F. ngrospreiee . vs &sp #
rmtm - em # # #

as » &Ss5
sucht von Privatleuten

Klciasle ?«! , Stralauer Str . 28.
Pretsotforto erbeten .

EkckUisctio Leitaegsdrihte .
Litzen , Kabel kaaf ; Schnirann .
AndreasstraB « 78. vorn II.

r . m Schlesiscben Pnhnhof .

PiotiniinKattl
m
Strasse w>

Silbirrabfille , Zahngebissn .
GoldaWaile . Manzen kauft

Pr »w R. Linke . Bliicherstr . 40.
Metallschascb - e, Plfttlnab -

fülle , gillHarabfÄllr . OoM-
&bfftffe , Münzen , Za ' mge-
bl »»e. Chrlsionnt , Roirbrn -
borser Str . 22, KoltbuserTor .—————— --— - - - - --—, ———- -

J >chrelbiiift5Ciftne und
Natienalkass « lacht va kaufen
Scbßlks . LinkstraBe I.

LtlüÖlilrnls
Sfar . döi Lncke . D' eiweiß .
Schellack asw . kau ' en lfd ?n
Posten QebrSder Berewski .
O' - . etsfauftr . i Haff «ich . Ter )
Nollerdorf 237#

Plüsche .
Müde! ?«?«, Pwtstftze tauch
ttbcii tzolku »Sst hunlrocthef
«tetlat , Haecuauer »wate u ,

lad�tawt . . ,
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